
Mehr als eine Übernachtungsmöglichkeit – Hotels sind Orte, 
an denen Komfort, Wellness und Genuss gelebt werden. Die 
Gäste dürfen den Luxus uneingeschränkt auskosten, doch für 
Investoren und Hoteliers wird das Energiemanagement und 
die Wirtschaftlichkeit eine zunehmende Herausforderung. So 
sind trotz steigender Qualitätsansprüche in Zeiten von Klima-
wandel und Energiekostensteigerungen hocheffiziente, flexib-
le Lösungen gefragter denn je. 

Moderne Hotels werden heute deshalb mit einer Gebäude-
systemtechnik versehen, die automatisch die Kosten- und 
Energiebilanz, Sicherheit, Komfort und Flexibilität opti-
miert und Hoteliers und Hotelpersonal im Betrieb entlas-
tet. Nach Jahrzehnten bewährter Elektroinstallationen zie-
hen Sensorik, Aktorik und Software in Gebäude ein. Durch 
die Systemtechnik wird die Nutzung eines Gebäudes um 
ein Vielfaches flexibler. Eine Steuerung kann digital erfol-
gen; Veränderungen sind mit weniger Aufwand schnell und 
kostengünstig umsetzbar. 

In einem Hotel, in dem Sensoren wie Sinnesorgane ihre 
Umwelt wahrnehmen, kann Energie in Arealen eingespart 
werden, wo keine Nutzung stattfindet. Wetterdaten und 
vorhandene Lichtverhältnisse können einbezogen werden, 
um eine Energieverschwendung zu verhindern. Die Einspa-
rung bedeutet für alle Gebäudenutzer – ob Gast oder Per-

sonal – einen Komfortzugewinn, weil Funktionalitäten wie 
Klimatisierung, Beleuchtung oder Sicherheit automatisch 
ablaufen. 

Unabhängig von der Komplexität benötigen alle Projekte eine 
Steuerungslogik, um die wahren Vorteile eines Gebäudeauto-
mationssystems zu entfalten. B.E.G. betreut Sie rundum und 
hilft bei Auswahl, Planung und Umsetzung, wenn es darum 
geht, unterschiedliche Komponenten wie etwa Photovoltaik, 
Heizung, Klimaanlage, Schließsysteme und Beleuchtung mit-
einander zu verbinden. B.E.G. Sensoren sind für eine hohe 
Qualität und Anwendungsfreundlichkeit bekannt.

Der B.E.G. Wandsensor WS-VOC-HVAC-KNX regelt nicht 
nur Temperatur und Luftfeuchtigkeit. Er stellt in allen 
Räumen frische, sauerstoffreiche Luft sicher. Dabei misst 
er den Anteil der volatilen, organischen Komponenten – 
kurz VOC. Zu ihnen zählen Klebstoffe und Chemikalien, 
die aus Wänden, Böden und Möbeln ausdünsten und die 
zum Sick-Building-Syndrom führen können – Übelkeit 
und Krankheitsgefühl hervorrufen können. Auch mensch-
liche Ausdünstungen wie Schweißgeruch, schwefelhaltige  
Verbindungen, ätherische Öle, Parfüm, Haarspray, Deo 
zählen zu den VOC. Befinden sich zu viele dieser VOC in 
einem Raum, wird dieser automatisch belüftet. So erhalten 
Sie stets ein gutes Raumklima in Ihren Hotelräumen.

Klimaschutz, Effizienz, Kostenreduktion, Komfort, Sicherheit und Flexibilität –

Entdecken Sie die Vorteile der Gebäudeautomation für Ihr Hotel
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Ein effektiver Einsatzbereich für Sensoren ist die Beleuch-
tung. Diese kann so präsenzabhängig und tageslichtge-
steuert geregelt werden: Beleuchtet wird dann, wenn sich 
Menschen in Räumen aufhalten und energieeffizient auch 
nur in einem erforderlichen Maß. Bei ausreichendem Ta-
geslichteinfall kann die Beleuchtung gedimmt oder aus-
geschaltet werden. In Hotelfluren und -tiefgaragen kann 
somit beispielsweise viel Energie eingespart werden. Be-
wegungsabhängige Beleuchtungen steigern in Ankleide-
zimmern, Schränken und Bädern den Komfort.  

Hygienisch und besonders energiesparend wird die Be-
leuchtung der Sanitäranlagen über den Indoor 180-KNX-
DX umgesetzt. Er reagiert ebenfalls auf Bewegungen, 
schaltet dann das Licht. Außerdem verfügt er über eine 
Geräuscherkennung. Damit erkennt er auch eine Anwesen-
heit in einzelnen Kabinen. In Zeiten der Nichtnutzung blei-
ben Leuchten ausgeschaltet.

Nicht zu vergessen: Die Beleuchtung ist in Hotels vor allem 
ein beliebtes Element, um Räume stimmungsvoll zu gestal-
ten. Durch Spiel mit Lichtintensität und Lichtfarbe lassen 
sich Atmosphären gelungen und anlassbezogen ändern. 
Mit vernetzten, integrierten Systemen wie DALI oder KNX 
ist es möglich, einmal von Lichtplanern oder Dekorateuren 
erstellte Lichtszenarien auf Knopfdruck schnell und viel-
fach zu reproduzieren. Das sind nur einige Beispiele für 
einen modernen Gebäudebetrieb. Entdecken Sie die Mög-
lichkeiten für Ihr Hotel. B.E.G. übernimmt gern die Bera-
tung für Ihr spezielles Projekt. 

B.E.G. Brück Electronic GmbH
www.beg-luxomat.com
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